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Merci Merci vielmals :-)vielmals :-)

Bildung & InformatikBildung & Informatik

Ricarda T.D. Reimer
E-Learning Center der Universitaet Zuerich
Hirschengraben 84
CH - 8001 Zuerich
Tel. +41(0)44 634 20 56
Mail:  ricarda.reimer@access.uzh.ch
URL:  www.elc.uzh.ch
HP:  http://cweb.uni-bielefeld.de/reimer/home/index.html
SL: Marla Loire
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Lernort - klassische
Bildungseinrichtungen

 Schule

 Hochschule

 Weiterbildung .....

Wissen teilen Wissen teilen –– Mythos, Rhetorik Mythos, Rhetorik
oder neue Erkenntnisse?oder neue Erkenntnisse?

Lernort - Internet

 Blogs

 Wikis

 Kursangebote

 Online-Communities

 Multimedia Inhalte

 OERs ....
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Wissen teilen teilen –– Mythos, Rhetorik Mythos, Rhetorik
oder neue Erkenntnisse?oder neue Erkenntnisse?

©  Dieter Schütz/ PIXELIO'

Wer teilt hier wem was mit/aus?

Hat sich das Rollenverständnis “Lehrende -
Lernende“ in Bildungseinrichtungen verändert?

Konstruktivistische Einflüsse auf didaktische
Ansätze

 Coach, Berater/in, unterstützende/r Expert/in;

Web 2.0

 Rezipient/in - Produzent/in

Open Source/ Open Access/ OER

 Frei zur Verfügung stehende Codes und Inhalte

 Weiterbearbeitung erwünscht
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“Denkt auch daran, daß die Techniker es sind, die erst wahre
Demokratie möglich machen. Denn sie erleichtern nicht nur des

Menschen Tagewerk, sondern machen auch die Werke der
feinsten Denker und Künstler, deren Genuß noch vor kurzem ein
Privileg bevorzugter Klassen war, der Gesamtheit zugänglich und

erwecken so die Völker aus schläfriger Stumpfheit“

(Einstein 1930).

Teilhabe an medial vermitteltenTeilhabe an medial vermittelten
InhaltenInhalten
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Verhältnis?Verhältnis?
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Open Content
zum Oberbegriff
avanciert

Open Access
(wissenschaftliche
Publikationen)

- 2001 Budapest
Open Access
Initiative

- 2003 Berlin
Declaration on
Open Access to
Knowledge in the
Sciences and
Humanities

Open BewegungenOpen Bewegungen
OER
(Open Educational Resources)

- 2001 OpenCourseWare-
Initiative des M.I.T.

- 2002 „Forum on the Impact
of Open Courseware for
Higher Education in
Developing Countries“ der
UNESCO (Begriffsbildung)

- Finanzierung von OER-
Aktivitäten: Hewlett & Mellon
Foundation

- EU-Projekt: OLCOS

- 2007 Cape Town
Open Education Declaration

Open Source
- 1983 Ankündigung
des GNU Projektes
(General Public
Licence)

 - freier Zugang zum
Quellcode von
Programmen

- kooperative
Entwicklungsmethode

- spezifische
Community

- Ergebnis Software
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Zentrale Aspekte von Zentrale Aspekte von OEROER
�

 OER sind digitalisierte Lehr-Lern-Materialien

 OER liegen in den unterschiedlichsten Formaten vor:

 statisch: Text, Bild, Audio, Video, Kurs, ...

 dynamisch: Blog, Wiki, Chat-/Foren-Protokolle, ...

 Zugangsmodalitäten: „prinzipiell“ frei zugänglich (nicht nur kostenlos)

 rechtliche Grundlage für Veröffentlichung: CreativeCommons-Lizenzen

 Inhalte: alle Formen von OERs vs. „didaktisch aufbereitete“ Materialien
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OERs OERs im Netzim Netz

Quellen
 Hard Blogging Scientists
 Repositories

Wissenschaft
 Weltweit kommunizierende und forschende Community

Chance
 Veränderte Kommunikationen
 Autor/innen und Nutzer/innen im Austausch

Lehr-/Lernmaterialien
Zusammenarbeit - Weiterentwicklung an Inhalten

 Share
 Websites
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OER - HandlungszusammenhängeOER - Handlungszusammenhänge
4 Perspektiven4 Perspektiven

(Bergamin/ Filk 2009)

Nutzug und Verwertung  Technik

 Ökonomie Didaktik
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Nutzug und VerwertungNutzug und Verwertung

“Offenheit“ bedeutet in dieser Hinsicht für die
Nutzung von Lehr- und Lernressourcen:
 die Freiheit zu kopieren;
 die Freiheit zu modifizieren;
 die Freiheit weiterzugeben und die Freiheit modifizierte
Versionen weiter zu verteilen“

 (Bergamin/ Filk 2009 nach Foote 2005).

 Lizenzmodelle
 Passwort
 Unkostenbeiträge
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TechnikTechnik

•  Bereitstellung Repositories

•  Kompatibilität Bearbeitungstools

•  Open-Source-Software
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Netzwerke & VerbundprojekteNetzwerke & Verbundprojekte

MERLOT

Multimedia
Educational Resource
for Learning and
Online Teaching

www.merlot.org
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Netzwerke & VerbundprojekteNetzwerke & Verbundprojekte
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Netzwerke & VerbundprojekteNetzwerke & Verbundprojekte

SWITCHcollection

https://collection.switch.ch
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Einzelinitiativen von HochschulenEinzelinitiativen von Hochschulen

MIT
OpenCourseWare
http://ocw.mit.edu/
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Einzelinitiativen von HochschulenEinzelinitiativen von Hochschulen

Open University UK

Openlearn
www.open.ac.uk/
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Einzelinitiativen von HochschulenEinzelinitiativen von Hochschulen

Berkeley
bspw. YouTube
http://berkeley.edu/
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Einzelinitiativen von HochschulenEinzelinitiativen von Hochschulen

Universität
Klagenfurt
www.uni-klu.ac.at/ocw/
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Einzelinitiativen von HochschulenEinzelinitiativen von Hochschulen

Harvard, LMU
u. a.

über iTunes
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ÖkonomieÖkonomie

o  Finanzierung

o  Kulturwandel

o  Reputation

o  . . . .

   Personal- und Organisationsentwicklung
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Didaktische Perspektiven fürDidaktische Perspektiven für
freie Bildungsressourcenfreie Bildungsressourcen

- OER als Seminargegenstand

- OER didaktisierbar

- Qualitätssicherung durch (Selbst-)Evaluation

- OER Kategorien für die aktive Nutzung und/oder

Weiterentwicklung

- OER als Dialogwerkzeug
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DidaktikDidaktik

Nach P. Baumgartner und S. Zauchner (2007):

• Didaktische Zieldefinition
• Didaktisch motiviertes Geschäftsmodell
• Didaktische Integration
• Technische Voraussetzungen für didaktische Adaption
• Nutzungsrechte
• Qualitätssicherung und Didaktik
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QualitätQualität

Da es sich bei OERs gerade auch um dynamische, d. h.
veränderbare Materialien handelt, sofern es die Autor/innen
zugelassen haben, greifen klassische Qualitässicherungsverfahren
nur bedingt. Ferner variiert nicht nur das Material selbst, sondern
auch der Kontext, in welchem ein Einsatz denkbar ist.
Die Partizipierenden haben die Möglichkeit die OERs ggf. zu
optimieren und für ihre Zwecke zu verändern, es können sich aber
auch unzulässige Informationen oder Fehler durch die Bearbeitung
einfügen. Da sich die Identifikation fehlerhafter Ressourcen als
schwierig erweist und die Unsicherheit, das fehlende Vertrauen,
gegenüber solchen Quellen wachsen würde, ist es für
Bildungseinrichtungen unerlässlich ein Qualitätssicherungssystem
zu installieren, welches verschiedene Elemente beinhaltet.
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Bedeutung für dasBedeutung für das
Lehren und LernenLehren und Lernen

Veränderung in unterschiedlichen Bildungsbereichen, wie
• Lehren und Lernen in formalen und informellen Kontexten
• Forschung und Wissenschaft
• Aus- und Weiterbildung
• persönliches lebenslanges Lernen
durch veränderte

• Informationsbeschaffung
• Informationsverbreitung
• Informationsaustausch
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Wissen teilen Wissen teilen –– Mythos, Rhetorik Mythos, Rhetorik
oder neue Erkenntnisse?oder neue Erkenntnisse?

Sicherlich bleiben die klassischen Bildungseinrichtungen
auch weiterhin die primären Lernorte, doch

selbstorganisiert wird ein grosser Teil des Lernens und
Lehrens vermittelt durch digitale Technologien stattfinden.

In Zukunft wird die wissenschaftliche Lehre und Forschung
enger zusammenrücken. OERs können bspw. als

wissenschaftliches Dialogwerkzeug dienen oder sie selbst
werden zum Seminargegenstand – in Zusammenarbeit mit
Studierenden werden OERs entwickelt, die sowohl für die

eigene und fremde Lehre als auch Forschung eine
besondere Bedeutung haben.
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Wissen teilen Wissen teilen –– Mythos, Rhetorik Mythos, Rhetorik
oder neue Erkenntnisse?oder neue Erkenntnisse?

Neue ErkenntnisseNeue Erkenntnisse

Wissen teilen!Wissen teilen!

RhetorikRhetorik

MythosMythos
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Merci Merci vielmals :-)vielmals :-)

Ricarda T.D. Reimer
E-Learning Center der Universitaet Zuerich
Hirschengraben 84
CH - 8001 Zuerich
Tel. +41(0)44 634 20 56
Mail:  ricarda.reimer@access.uzh.ch
URL:  www.elc.uzh.ch
HP:  http://cweb.uni-bielefeld.de/reimer/home/index.html
SL: Marla Loire
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Beispiel OER an derBeispiel OER an der
Universität ZürichUniversität Zürich

• E-Learning Strategie:

Commitment zu Open Content (2005)

• Verantwortung bei Fakultäten und ihre Dozierenden

• Projekt Open Access: Dokumenten- und Publikationsserver (2006)

• ZORA - Zurich Open Repository and Archive

• E-Lib.ch (IKP-Projekt 2008-2011)

• LOR - Learning Object Repository (SWITCH); Pilotprojekt seit 2007

•• Didaktische Aspekte/Qualität für eine bewusste Didaktische Aspekte/Qualität für eine bewusste OEROER-Bewegung


